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Über den
Friedhof
gepilgert

Es war etwas Besonderes, als
Pfarrerin Ina Bierbrodt und ihr
Team mit 20 Interessierten bei
untergehender Sonne über den
evangelischen Schattbachfried-
hof in Querenburg gepilgert ist.
Immer wieder hat sie mit der
GruppeHalt gemacht und kurze
Gedanken zu Themen wie die
Natur, dieVielfalt derArten oder
Veränderungen bei der Bestat-
tungskultur vorgetragen. Zum
Abschluss wurde zur Begleitung
aufderGitarregesungen. Imdor-
tigen Garten der Erinnerung ist
die Gruppe bei Tee und Brezeln
noch lange zum Gespräch bei-
sammen geblieben.

Liebe Leserin, lieber Leser,
haben Sie auch Informationen
und Bilder, die Sie in unserer Rub-
rik Namen & Nachrichten veröf-
fentlichen möchten? Dann schi-
cken Sie uns diese doch einfach
per E-Mail an redaktion.bochum-
waz@funkemedien.de.

Die Texte sollten als Word-Datei
angehängt sein, ebenso die Bil-

der im jpg-Format (zwischen ein
und drei Megabyte, unter 700 KB
können wir kein Bild drucken).

Wir freuen uns über Informatio-
nen zu Ihren Vereinsfesten, Club-
Ausflügen, Diamantenen Hochzei-
ten, aber auch zu Ihren besonde-
ren Schul-, Partei- und Firmen-Ver-
anstaltungen, beispielsweise Mit-
arbeiterjubiläen.

Schicken Sie uns Fotos und Texte!
Sommerfest

beim
LDTV

Das Wetter war prächtig, als der
Linden-Dahlhauser Turnverein
rund um sein Vereinsheim in der
Nachbarschaft des Südbades
sein Sommerfest veranstaltet
hat. Der Spielmannszug der
Ruhrlandbühne hat es musika-
lisch eröffnet. Der Dank gilt den
vielen Helfern, die das Fest mög-
lich gemacht haben.

Drei Jahre hat Corona den Schüleraustausch der Theodor-Körner-
Schule in Dahlhausen mit Frankreich unterbrochen, mit dem Gym-
nasium Eugène Ionesco in Issy-les-Moulineaux, einer 70.000-Ein-
wohner-Stadt imSüdwesten vonParis. Jetztwaren30 Jugendliche bei
Gastfamilien untergebracht. Wenige Wochen später ist eine Gruppe
derPartnerschule inBochumzuGast gewesen.VieleFreundschaften
sind entstanden. Es gibt schon Pläne für einWiedersehen.

Schüleraustausch ist angelaufen
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Einführung
in den

Tauchsport
ImSportzentrumWestenfeld ha-
benAktivedesDeutschenUnter-
wasserclubs Wattenscheid
(DUC) Ashley, Jonas, Kim und
Lucia und ihre Begleiterinnen in
den Tauchsport eingeführt. Sie
haben gelernt,wiemandieGerä-
te zusammenbaut und aufsetzt,
sich die Taucherkleidung anlegt
und unter Wasser atmet. Dann
ging es ab ins tiefe Becken. Die
Jugendlichen leben in Pflegefa-
milien. Das Netzwerk Pflegefa-
milien im Verband Sozialthera-
peutischer Einrichtungen NRW
hat den Kontakt zum DUC ver-
mittelt.

UngewöhnlicheshatteLuiseFrentzel imSinn, als sie
mit demTonaufnahmegerät nicht nur denSpielplatz
im Wiesental (Bild) aufgesucht hat, sondern noch
vier andere Orte ihrer Heimat. Sie ist auf der Suche
nach dem „Sound of Bärendorf“. In der alten Keks-

und Zwiebackfabrik an der Hattinger Straße, heute
Kunstkiez, hat sie Geräusche wie das Rattern der
Brotmaschine aufgenommen. Mit dem Handy kön-
nen fünf Kompositionen bis 7. Oktober an den Or-
ten abgehört werden. Infos: so-klingt-bärendorf.de

DemSound von Bärendorf auf der Spur
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Das30-jährigeBestehen seinerPraxis inHarpenhatPhysiotherapeut
MichaelSchumannmit langjährigenPatientensowieTeilnehmernan
seinenFitnesskursen gefeiert. PutzfrauWalli (EstherMünch) trat auf.
Für das leiblicheWohl der Gäste war natürlich gesorgt. Vor allem für
Menschen mit Handicaps hat das Fest für unterhaltsame Abwechs-
lung gesorgt. Möglich ist das nur gewesen, weil das Team der Praxis
und Familienangehörige tatkräftig mit angepackt haben.

Physiotherapeut feiertmit Patienten
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